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Verfahrensbeschreibung für die elektronische Übermittlung der 

Meldung der Arbeitsunfähigkeit und der Wiederaufnahme der Arbeit 
(eAU) über das Servicekonto Baden-Württemberg 

 
 
 
 
Änderungsübersicht 
 

Änderungsdatum Durchgeführte Änderung Seite 

10/2019 Erstellen des Dokuments  

05/2026 
Anpassung wegen Layoutänderung der Masken 
Neues Feld E-Mail-Adresse des Absenders  6 
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Verfahrensbeschreibung für die elektronische Übermittlung der 
Meldung der Arbeitsunfähigkeit und der Wiederaufnahme der Arbeit 

(eAU) über das Servicekonto Baden-Württemberg 
 
 
 

 
➢ Sie gelangen über www.service-bw.de zum Serviceportal Baden-Württemberg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
➢ „Zum Servicekonto“ auswählen. 

 

 
 
 
➢ „Servicekonto“ auswählen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.service-bw.de/
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1.  Grundsätzliches 
 
➢ Die erforderlichen Zugangsdaten (Aktivierungslink, Nutzername und Passwort) werden per 

Post versandt.  

 

 
 
➢ E-Mail-Adresse und Passwort eingeben. 
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1.1 Starten des EAU-Verfahrens 
 

 
 
➢ Im Bereich „Service“ den Punkt „eAU“ auswählen. 

 

1.2 Service – Auswahl der Dienststelle 
 

 
 
➢ Wenn für mehrere Dienststellen eine Berechtigung vorliegt, die Dienststelle auswählen, für 

welche die Meldung erfolgen soll.  
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➢ Anschließend durch Klick auf den Button „AU an LBV melden“ die 
eAU-Anwendung starten. 

1.3 Starten der eAU-Meldungen – Anwendung 
 

 
 
➢ Hier kann die aktuelle Beschreibung des elektronischen Meldeverfahrens aufgerufen 

werden. 
  
➢ Über den Button „Starten“ erscheint der Assistent für die Online-Meldung. 
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➢ In der Maske „Personalnummer der Arbeitnehmerin/des Arbeitnehmers“ sind die zwei 

Felder „Dienststelle“ und „Sachbearbeiter“ bereits vorbelegt. 
 
➢ Folgende Pflichtangaben müssen ergänzt werden: 

 
- „E-Mail-Adresse für Rückfragen“ 
- „Telefonnummer für Rückfragen“ und 
- „Personalnummer“ (nur die ersten 8 Ziffern vor dem Schrägstrich)                      

der/des Beschäftigten für die/den die Meldung abgegeben werden soll. 
 

➢ Weitere Angaben zur Identifizierung der/des Beschäftigten sind nicht erforderlich. Über den 
Button „Weiter“ wird der Webservice ausgelöst und eine Verbindung zu den Stammdaten 
beim LBV hergestellt.   

 
➢ Je nach Meldesachverhalt werden in der Folge dann unterschiedliche Bildschirmformulare 

zur Verfügung gestellt. Es werden dieselben Daten abgefragt wie im Vordruck LBV 42615, 
der/die Bearbeiter/in wird dabei jedoch Schritt für Schritt durch die Anwendung geführt. 
Siehe hierzu Nr. 2 der Beschreibung des Verfahrens anhand von Beispielen. 
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1.4 Abbrechen/Beenden 
 
1.4.1 Abbrechen 
 
➢ In allen Eingabemasken besteht über den Button „Abbrechen“ immer die Möglichkeit den 

Assistenten zu verlassen.  
 

 
 
➢ Es erscheint nochmals eine Rückfrage ob die Eingaben wirklich verworfen werden sollen. 

 

 
 
➢ Erfolgt die Bestätigung mit „OK“, gelangt man wieder auf die Seite zur Auswahl der 

Dienststelle und hat die Möglichkeit die Anwendung „eAU-Meldung“ neu zu starten. 
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1.4.2 Beenden 
 
➢ Nach Weiterleitung des zu meldenden Falles erscheint die Maske „Weiterleiten 

erfolgreich“.  
 

 
 
Nach Abgabe der Meldung haben Sie folgende Möglichkeiten: 
➢ Über den Button „Neuer Fall“ können Sie einen neuen Fall anlegen 
➢ Über den Button „Beenden“ gelangen Sie wieder auf die Startseite „eAU-Meldung“ 

 

 
 
➢ Die Beendigung der Anwendung erfolgt über das Symbol „Abmelden“. 
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2.  Beschreibung des Verfahrens anhand nachfolgender Beispiele  
 
Die beschriebenen Meldungen werden für den Testfall Mustermann, Franz, geb. am 
26.10.1969 , hier beispielhaft beschäftigt bei Uni IZEW Zentrum für Ethik in Tübingen abgegeben. 
Der Name des Bearbeiters, der die Meldung abgibt, lautet Heinz Neugrixner. 
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Beispiel 1: Meldung einer Arbeitsunfähigkeit ab 11.05.2023 wegen Krankheit. Der 
Arbeitsunfähigkeit ging unmittelbar ein Erholungsurlaub voraus, der am 08.05.2023 begonnen 
hat. 
 

 
 
➢ Es ist die Art der Meldung auszuwählen. 

 
➢ Mit einem Klick auf das Fragezeichen erhalten Sie ausführliche Informationen: 

 

 
 
➢ Diese Informationen sind auch in den Erläuterungen zu den eAU-Meldungen enthalten. 

 
➢ Auszug aus Erläuterungen: 
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➢ Über das Auswahlmenü ist die Art der Meldung auszuwählen.  

 

 
 

 
 
➢ Auszug aus Erläuterungen: 
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➢ Der Beginn der Arbeitsunfähigkeit kann manuell eingegeben oder über den Kalender 

ausgewählt werden. 
 

➢ Es ist anzugeben, ob die Arbeitsunfähigkeit ärztlich bescheinigt wurde. 
 

 
 

 
 
➢ Durch Klicken auf „mehr…“ öffnet sich das Hilfefenster mit den Erläuterungen zu den 

eAU-Meldungen: 
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➢ Auszug aus Erläuterungen: 
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➢ Auszug aus Erläuterungen:  
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➢ Der Beginn des Erholungsurlaubs kann manuell eingegeben oder über den Kalender 

ausgewählt werden. 
 

 
 
➢ Über das Auswahlmenü ist der Grund der Arbeitsunfähigkeit anzugeben.  

 



 

16 
Stand 05/2026 

 
 
➢ Es ist auszuwählen, ob bzw. welche zusätzlichen Angaben zum Grund der 

Arbeitsunfähigkeit gemacht werden.  
 

 
 
➢ Auszug aus Erläuterungen zum Grund der Arbeitsunfähigkeit und zusätzliche Angaben: 
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➢ An dieser Stelle kann der Entwurf der eAU-Meldung in der Druckfassung vor dem 

Abschicken noch einmal geprüft werden. 
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➢ Ansicht Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Nach Bestätigung der Vollständigkeit der Meldung, wird der Meldevorgang über den Button 

„Einreichen“ abgeschlossen. Die eAU-Meldung wird an das LBV weitergeleitet. 
 

 
 
➢ Das Dokument „eAU-Meldung.pdf“ kann von der meldenden Dienststelle als pdf-Dokument 

gespeichert und ausgedruckt werden. 
 

➢ Anschließend besteht die Möglichkeit einen „neuen Fall“ anzulegen oder die Anwendung 
zu „beenden“. 
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➢ Ansicht der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
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Beispiel 2 (wie Beispiel 1): Wiederaufnahme der Arbeit am 22.05.2023 (Montag), letzter Tag der 
Arbeitsunfähigkeit ist der 19.05.2023 (Freitag). Die Arbeitsunfähigkeit wurde erst ab 12.05.2023 
ärztlich bescheinigt.  
 

 
 
➢ Es ist die Art der Meldung auszuwählen. 

 

 
 
➢ Über das Auswahlmenü ist die Art der Meldung auszuwählen.  
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➢ Der letzte Tag der Arbeitsunfähigkeit kann manuell eingegeben oder über den Kalender 

ausgewählt werden. 
 

➢ Bitte Hinweis zum Feld „Erster Arbeitstag“ beachten. 
 

➢ Es ist anzugeben, ob die Arbeitsunfähigkeit ärztlich bescheinigt wurde. 
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➢ Auszug aus Erläuterungen zur Wiederaufnahmemeldung: 
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➢ An dieser Stelle kann der Entwurf der eAU-Meldung in der Druckfassung vor dem 

Abschicken noch einmal geprüft werden. 

12.05.2023. 
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➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
 

 
 
 

 
 
➢ Nach Bestätigung der Vollständigkeit der Meldung, wird der Meldevorgang über den Button 

„Einreichen“ abgeschlossen. Die eAU-Meldung wird an das LBV weitergeleitet. 
 

12.05.2023. 
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➢ Das Dokument „eAU-Meldung.pdf“ kann von der meldenden Dienststelle als pdf-Dokument 

gespeichert und ausgedruckt werden. 
 

➢ Anschließend besteht die Möglichkeit einen „neuen Fall“ anzulegen oder die Anwendung 
zu „beenden“. 

 
➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 

 

 
  

12.05.2023. 
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Beispiel 3: Meldung einer Arbeitsunfähigkeit und Wiederaufnahme der Arbeit. Die 
Arbeitsunfähigkeit bestand nur am 22.05.2023. Der Arbeitsunfähigkeit ging kein Erholungsurlaub 
unmittelbar voraus. Die Arbeitsunfähigkeit wurde nicht ärztlich bescheinigt. 
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➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
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Beispiel 4: Meldung einer Arbeitsunfähigkeit ab 22.05.2023 wegen einer Maßnahme der 
medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation. Der Arbeitsunfähigkeit ging kein Erholungsurlaub 
unmittelbar voraus. 
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➢ Die Anlage wird uns mit Ihrer Meldung übermittelt. 
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➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
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Beispiel 5: Korrektur Beispiel 1, Grund der Arbeitsunfähigkeit ab 11.05.2023 ist ein Unfall, die 
Arbeitsunfähigkeit wurde durch von einem Dritten zu vertretende Umstände herbeigeführt. 
 

 
 

 
 

 
 
➢ Wird Korrektur- oder Stornomeldung ausgewählt, sind im Feld „Ergänzende 

Angaben…“ unbedingt die Daten anzugeben, die korrigiert bzw. storniert werden sollen.  
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➢ Die Anlagen werden uns mit Ihrer Meldung übermittelt. 
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44 
Stand 05/2026 

➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
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Beispiel 6: Stornierung der Meldung Beispiel 3, die Meldung wurde unter einer falschen 
Personalnummer abgegeben. 
 

 
 

 
 

 
 
➢ Wird Korrektur- oder Stornomeldung ausgewählt, sind im Feld „Ergänzende Angaben 

zur Korrektur- bzw. Stornomeldung“ unbedingt die Daten anzugeben, die korrigiert bzw. 
storniert werden sollen. 
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➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
 

 
 

Beispiel 7: Änderung "Grund der Arbeitsunfähigkeit" während einer bestehenden 
Arbeitsunfähigkeit 

Arbeitsunfähigkeit vom 19.08.2024 bis 17.09.2024. Der Arbeitsunfähigkeit ging kein 
Erholungsurlaub voraus. Die Arbeitsunfähigkeit wurde ärztlich bescheinigt. 

Maßnahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation vom 18.09.2024 bis 
08.10.2024. 

Arbeitsunfähigkeit ab 09.10.2024 bis weiterhin. Die Arbeitsunfähigkeit wurde ärztlich 
bescheinigt. 

 
1.  Meldung der Arbeitsunfähigkeit ab 19.08.2024 
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➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
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2. Meldung der Wiederaufnahme der Arbeit bzw. Ende der Arbeitsunfähigkeit unmittelbar 
vor Beginn der Maßnahme. 
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➢ Als letzter Tag ist der Tag vor Beginn der Maßnahme der medizinischen Vorsorge oder 

Rehabilitation einzutragen. 
 

 
 
➢ Im Feld „Ergänzende Angaben“ ist der Grund der Wiederaufnahmemeldung mitzuteilen. 
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➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 

 

 



 

59 
Stand 05/2026 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
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3. Meldung der Maßnahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation ab 18.09.2024 
im unmittelbaren Anschluss an die Arbeitsunfähigkeit. 
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➢ Die Anlage wird uns mit Ihrer Meldung übermittelt. 
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➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
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4. Meldung der Wiederaufnahme der Arbeit bzw. das Ende der Maßnahme; 
Arbeitsunfähigkeit besteht darüber hinaus fort. 
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➢ Als letzter Tag der Arbeitsunfähigkeit ist der letzte Tag (Entlassungstag) der Maßnahme der 

medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation einzutragen. 
 

 
 

➢ Endet die Arbeitsunfähigkeit nicht mit dem Ende der Maßnahme, ist dies nachrichtlich in die 
Maske 'Ergänzende Angaben' einzutragen. 
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➢ Die Bescheinigung über das Ende der Maßnahme durch den Sozialleistungsträger kann 

als Anlage hochgeladen werden. 
 

 
  
➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 
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5. Meldung der Arbeitsunfähigkeit im unmittelbaren Anschluss an die Maßnahme. 
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➢ Auszug Entwurf der eAU-Meldung zum Überprüfen: 
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➢ Auszug der eAU-Meldung, welche an das LBV weitergeleitet wird: 

 

 
 

Beispiel 8: Wie Beispiel 7, jedoch endet die Arbeitsunfähigkeit mit dem letzten Tag 
(Entlassungstag) der Maßnahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation am 
08.10.2024. 
 
Die Meldungen sind zu erstatten wie im Beispiel 7, jedoch endet das Meldeverfahren mit der 
Meldung der Wiederaufnahme der Arbeit nach dem Entlassungstag (Beispiel 7 Nr. 4 ohne 
weitere Erläuterungen im Feld 'Ergänzende Angaben'). 


